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An die Mitarbeitenden  
des Ressorts Kinder und Bildung 
einschl. zugeordneter Dienststellen 
 

Mobilität in der bremischen Verwaltung 
 
 
Im Landesinstitut für Schule als nachgeordnete Dienststelle der Senatorin für Kinder und Bildung 
steht folgende Stelle zur Verfügung, die für eine Mobilitätsmaßnahme (Mobi PE) geeignet ist:  
 
Bezeichnung der Organisationseinheit, in der die Mobilitätsmaßnahme stattfinden soll:  
Landesinstitut für Schule, Abteilung Schulentwicklung – Fortbildung, Referat Personalentwicklung 
 
Zeitlicher Rahmen:  
Voraussichtliche Dauer der Maßnahme: 9 Monate  
Voraussichtlicher Start der Maßnahme:  01.08.2025  
Voraussichtliches Ende der Maßnahme:  30.04.2026  
 
Eine zur Verstetigung geeignete Stelle steht voraussichtlich ab 5/2026 zur Verfügung. 
 
Bezeichnung der zur Verfügung stehenden Stelle und Bewertung der Stelle:  
Referentin /Co-Leitung des Referats in geteilter Leitung, Besoldungsgruppe A 14/A15 Bremisches 
Besoldungsgesetz bzw. Entgeltgruppe 14/15 des Tarifvertrages der Länder (TV-L)  
 
Stellenprofil/Anforderungen/wahrzunehmende Aufgaben:  
Zu den Aufgaben gehört die konzeptionelle und operative Mitwirkung in den Maßnahmen des 
Referats Personalentwicklung, insbesondere im Bereich der Führungskräfteentwicklung und der 
Führungskräftenachwuchsförderung, darüber hinaus aber – je nach Erfordernis – auch in anderen 
Arbeitsfeldern des Referats. 
Das Referat wird seit mehreren Jahren in geteilter Leitung geführt. Eine Fortsetzung dieses 
Modells wird angestrebt. Insofern gehören zu den Aufgaben im Rahmen der Mobilität anteilig auch 
Leitungsaufgaben in enger Kooperation mit der Tandempartnerin. 
Entsprechend der Bedeutung schulischen Leitungspersonals für die Entwicklung eines inklusiven 
Schulsystems wird eine einschlägige Kompetenz und Erfahrung in der Schaffung von 
Rahmenbedingungen für Inklusion vorausgesetzt.  
 
Für Verbeamtete und Tarifbeschäftigte:  
Sie haben die Zweite Staatsprüfung für ein durch die Kultusministerkonferenz (KMK) definiertes 
Lehramt, bevorzugt des Typ 6 (Lehramt für Inklusive Pädagogik/Sonderpädagogik) oder ein 
vergleichbares Lehramt an öffentlichen Schulen abgeschlossen. 
 
Die Mobilitätsmaßnahme ist grundsätzlich teilzeitgeeignet.  
 
Bewerbungsschluss: 02. April 2025 


